
Wurster
Nordseeküste

Heute in

Dorum
····························································

Watt’n Bad, Am Kutterhafen 3,
04741/960171, 10 bis 18 Uhr.

Polizeistation, 04742/254950.
Mittwochs-Kaffee, Kirchengemein-
de Dorum, Gemeindehaus, Specken-
straße 3, 14.30 Uhr.
Rathaus geöffnet, 04742/87-0,
Westerbüttel 13, 8 bis 12 Uhr.
Probe, Frauenchor „Coro-Novo“,
Chorleiter: Jürgen Jäger,
04742/7869573, Gemeindehaus, Spe-
ckenstraße 3, 20 Uhr.
Jugendfreizeitstätte, Poststraße
16, 04742/253910, 15 bis 20 Uhr.
Probe, Shantychor Dorum, Kontakt:
Uwe Icken, 04742/1630, Schützen-
haus, 19.30 bis 21.30 Uhr.
Diakonisches Werk, Speckenstraße
5, 9 bis 12 Uhr.
Gesundheitssportstunden, für
Frauen, TUS Dorum, Information und
Anmeldung 04742/3442957,
Sporthalle, Poststraße, 20 Uhr.
TUS Dorum, Gesundheitssport,
18.30 bis 19.30 Uhr (Deichgraf Jo-
hanns Turnhalle), Aerobic, 19 bis 20
Uhr; Ü45-Sportgruppe, 19 bis 20 Uhr;
Volleyball, 20 bis 22 Uhr, Turnhalle
Schulzentrum.

Midlum
····························································

Jugendfreizeitstätte, Kirchpfad 3,
04741/2594, 15 bis 20 Uhr.

Osterschießen, Jugend LG, Schieß-
sportanlage, Alter Postweg 4, 18.30
bis 20 Uhr.

Mulsum
····························································

Übungsschießen für Jugendliche
(Lichtpunkt- bzw. Luftgewehr) von 8
bis 18 Jahren, Schützenhalle, 18 Uhr.
Übungsschießen für Erwachsene,
Gäste und interessierte Einwohner
sind zu einem „Übungstraining“ herz-
lich willkommen, Kontakt: Bernd Gun-
dermann, 04742/3443732, Schüt-
zenhalle, 19 Uhr.
TSV Mulsum, 8.30 bis 9.30 Uhr Re-
ha-Sport Wirbelsäulengymnastik, ärzt-
liche Verordnung notwendig; 9.45 bis
10.45 Uhr Qigong, 10.45 bis 11.45
Uhr Qigong, Leitung: Tanja Martens,

0157/72051962; 16 bis 17 Uhr
Turnen für Kinder von 6 bis 10 Jahren;
17 bis 18 Uhr Turnen männliche Ju-
gend, Leitung: Lena Wemmel,
0152/26941465; 19 bis 20 Uhr Ge-
sundes Laufen für alle; 19 bis 20.45
Uhr Turnen Herren, Leitung: Lothar
Schmidt, 04742/1294; 20.45 bis 22
Uhr Fußball Herren, Leitung: Eike See-
beck, 04742/253817, Turnhalle.

Padingbüttel
····························································

Mutter-und-Kind-Turnen, TSV,
Leitung: Denise Harms, Mehrzweck-
halle, 16 bis 17 Uhr.
Jugendfreizeitstätte,Wehlsweg 6,
16 bis 19 Uhr.
Schnupperfilzkursus,Weidenzen-
trum, Rotthausener Weg 1,

04742/2226, 10 bis 13 Uhr.

Wremen
····························································

Mitgliederversammlung, Shanty-
chor Wremen, Gaststätte „Deutsches
Haus“, 19.30 Uhr.
Jugendfreizeitstätte,Wremer
Straße 99a, 15 bis 20 Uhr.

Sie haben etwas aus Cappel, Cappel-
Niederstrich, Dorum, Midlum, Missel-
warden, Mulsum, Padingbüttel oder
Wremen zu erzählen, Sie haben etwas
mitzuteilen, dann bitte eine Mail an
landwursten@nordsee-zei-
tung.de
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Auf Anraten von Dr. Michael
Ehrhardt, der im Archiv der Lan-
desstube für sein Buch über die
Geschichte der Deiche in Wurs-
ten recherchierte, war ein Groß-
teil der wertvollen und unersetzli-
chen Dokumente ins Kranich-
haus nach Otterdorf überführt
worden, erzählt der Archivar der
Landesstube, Wolfgang Köthe.
Das sei auch nötig gewesen, denn
viele Schriftstücke seien vom
„Zerbröseln“ bedroht gewesen.
„Die Bücher müssen hier raus“,

habe Ehrhardt schon 2007 gefor-
dert. Besonders die Feuchtigkeit
bei der Lagerung hätte den Doku-
menten zu schaffen gemacht. Auf
Köthes Bitte hin sind aber alle
Bücher und Schriften, die nach
1930 erschienen sind, im Archiv
der Landesstube in der Poststraße
verblieben. Ebenso ist ein voll-
ständiger Satz der Heimatblätter
sowie die vollständigen Jahres-
Bände der Männer vom Morgen-
stern in Dorum vorhanden.

Weihnachtsflut von 1717
Aber auch einige sehr alte Schrif-
ten, wie die Schilderung der
Weihnachtsflut 1717 von Dr. jur.

Benno Eibe Siebs ist in der Bi-
bliothek zu finden. „Wir haben
praktisch die gesamte Primär-
und Sekundärliteratur über Land
Wursten seit 1930 hier gesam-
melt“, so Köthe.

„Da wir dringend größere
Schränke für die Bücher benötig-
ten, konnten wir jetzt hier im
Deichmuseum eine gute Lösung
für die Bibliothek finden“, betont
Köthe, der bereits seit über 25

Jahren ehrenamtlich als Archivar
der Landesstube und zusätzlich
seit 30 Jahren als Ortsheimatpfle-
ger tätig ist.
Ein gesonderter Raum mit Ti-

schen und Stühlen sowie den res-

taurierten Bücherschränken steht
ebenfalls zur Verfügung. Somit
sei es ab sofort für jedermann
möglich, die Bücher und Schrift-
stücke für eigene Recherchen zu
sichten, so Köthe. Auch einige
Familienchroniken und vor allen
Dingen die komplette Sammlung
aller Rats- und Ausschussproto-
kolle sei vorhanden. Wer Interes-
se an einer Einsichtnahme hat,
kann sich direkt an Wolfgang
Köthe wenden. Gerade die alten
Ratsprotokolle zeichnen die Ge-
schichte der Samtgemeinde Land
Wursten vom Anfang bis zum En-
de chronologisch in allen Einzel-
heiten auf.

Und noch etwas liegt dem
Ortsheimatpfleger sehr am Her-
zen. Häufig würden alte Bücher
und Chroniken ins Altpapier ent-
sorgt oder sogar in den Müll ge-
worfen, weiß er. „Jeder Bürger,
der noch alte Bücher oder
Schriftstücke, aber auch Fotos
zur Geschichte Dorums oder
Land Wurstens hat, sollte mir die-
se unbedingt zur Sichtung brin-
gen“, wünscht sich der Archivar.
Immer mehr Dokumente als Zeit-
zeugen würden sonst unweiger-
lich verloren gehen. Der Dorumer
Ortsheimatpfleger Wolfgang Köt-
he ist unter 04742/254147 zu
erreichen. (ul)

Neue Heimat für historische Bücher
Archiv des Alten Landes Wursten ziehen in Dorumer Deichmuseum um – Auch Familienchroniken sowie Ratsprotokolle einzusehen

DORUM. Das Archiv der Landesstu-
be Alten Landes Wursten ist jetzt
im Deichmuseum Land Wursten zu
finden. Nachdem ein großer Teil
der wertvollen, alten Bücher und
Schriftstücke vor rund drei Jahren
ins Kreisarchiv nach Otterndorf
ausgelagert wurde, haben jetzt die
restlichen Zeugen der Wurster Ge-
schichte einen neuen Platz mitten
in Dorum gefunden.

» Jeder Bürger, der noch
alte Bücher oder Schrift-
stücke, aber auch Fotos
zur Geschichte Dorums
oder Land Wurstens hat,
sollte mir diese unbedingt
zur Sichtung bringen.«
Wolfgang Köthe

Als Archivar der Landesstube und Ortsheimatpfleger ist Wolfgang Köthe daran interessiert, dass möglichst viele
Bücher, Dokumente und Fotos aus der Vergangenheit Land Wurstens gesammelt werden. Foto Ulich

MIDLUM. Die Bade- und
Schwimm-Gemeinschaft (BSG)
Midlum traf sich im „Milmer
Treff“ zu einer Mitgliederver-
sammlung. Hierbei stand der
Rückblick auf ein erfolgreiches
Schwimmjahr 2015 im Mittel-
punkt der Versammlung, die von
der Vorsitzenden Anne Reyer ge-
leitet wurde. Insgesamt besuchten
5900 Gäste das Bad (2014: 7000),
davon 400 mit Kurkarte. 934
Wachstunden wurden geleistet.
Sie begrüßte neben den Mit-

gliedern auch das Ehrenvor-
standsmitglied Jürgen Kirch-
wehm, den stellvertretenden Bür-
germeister Henry Kowalewski so-
wie Jörg Hammann und Vera
Gieseler von der Kurverwaltung,
Swante Oehmsen vom DLRG
Dorum, die Vorsitzende der TSG
Midlum, Ute Puschies und Ulf
Reyer vom Mühlenverein. Das
abgelaufene Jahr war erfolgreich,
so die BSG-Vorsitzende. Die Mit-

gliederzahlen sind leicht gestie-
gen – in allen Altersklassen.
Der Geländeraustausch um das

Schwimmbad sowie zwei Hand-
läufe zum Nichtschwimmerbe-
cken wurden von einer Fachfir-
mat angefertigt und angebaut,
ebenso drei Treppen aus dem
Wellenbad umfunktioniert und
eingebaut. „Das Hand-in-Hand-
Arbeiten mit den Fremdfirmen,
der Kurverwaltung, dem Bauhof
und den BSG-Mitgliedern funk-
tionierte hervorragend“, so Anne
Reyer. Im Rahmen des Sportwo-
chenendes des TSV Midlum sei
die Teilnehmerzahl am Fünf-
kampf trotz mäßiger Wassertem-
peraturen relativ gut gewesen. Bei
den Spaßwettkämpfen stellte die
BSG eine Mannschaft.
Im Juli wurden die langersehn-

ten Hinweisschilder „Freibad“ an
der Landesstraße endlich aufge-
stellt. Die Beteiligung am Midlu-
mer Markt habe der Kasse gutge-

tan. In den Wintermonaten konn-
te freitagabends wieder „Erwach-
senentraining“ im Watt’n Bad
stattfinden.
Beim Anschwimmen am 31.

Mai 2015 wurden 157 Gäste ge-
zählt, Wasser-und Lufttemperatur
betrugen 16 Grad. „Leider spielte
das Wetter zu Beginn der Som-
merferien nicht mehr mit“, erin-

nert sich Jürgen Kirchwehm.
In der Nacht zum 5. Juli hatte

ein Blitzschlag die gesamte Elek-
tronik zur Wasserführung ausge-
schaltet. Hilfe kam von der Mid-
lumer Feuerwehr, die mit drei
Pumpen anrückte. Aus diesem
Grund wünscht sich die BSG ei-
ne Alarmanlage oder ähnliches
bei Stromausfall. (sb)

Zahl der Besucher ist 2015 um 1100 auf 5900 gesunken – BSG wünscht sich Alarm bei Stromausfall

Weniger Schwimmer im Midlumer Bad
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› Die Eintrittspreise beziehungs-
weise die Kosten für die Saisonkar-
ten für Midlum ändern sich nicht.
Das heißt: Erwachsene zahlen 1,50
Euro für eine Einzelkarte, Kinder 1
Euro. Die Jahreskarte kostet 35
Euro für Familien, 20 Euro für Er-
wachsene und 10 Euro für Kinder.

› Zum Badputz BSG und TSV räu-
men auf, 19.März, 9.30 Uhr. Ar-

beitsdienst am Bad 21.Mai, 9.30 Uhr.

› Das Anschwimmen im Midlumer
Quellwasserfreibad ist auf Sonnabend,
28.Mai, 14 Uhr, terminiert.

› Die Badaufsicht übernimmt die
BSG. Eine Personalversammlung dazu
findet am Donnerstag, 7. April, im
„Milmer Treff“ statt. Die Oberaufsicht
übernimmt Jürgen Kirchwehm.

Eintrittspreise und Termine

WREMEN. Das Nordseebad Wre-
men bietet sich mit seiner Lage
direkt am Weltnaturerbe Watten-
meer und mit seiner Museenland-
schaft für Tagesgäste geradezu an.
Davon ist der Verkehrsverein
Nordseebad Wremen als Verein
für Tourismus und Dorfentwick-
lung fest überzeugt. Die schnelle
Erreichbarkeit von der Autobahn,
die Museumsinsel mit dem Wat-
tenfischereimuseum sowie dem
Kuriosen Muschelmuseum und
dazu gleich neben dem Dorfplatz
die imposante St. Willehadi-Kir-
che, sollen zukünftig verstärkt für
Tagesausflüge beworben werden.
Deshalb hat der Verkehrsver-

ein jetzt ein komplettes Pro-
gramm entwickelt, das Busunter-
nehmern im Elbe-Weser-Raum
bis Hamburg zugeschickt werden
soll. Im Preis von 21,50 Euro sind
neben einer Führung durch die
beiden Museen sowie die Kirche
auch ein Mittagessen mit regiona-
ler Küche enthalten. Das Land-
haus Wremer Deel, die Fischer-

stube am Kutterhafen und der
Marschenhof stehen als Gastro-
nomiebetriebe zur Auswahl.
„In der Wremer Ortsmitte sind

alle Attraktionen fußläufig auch
für Ältere erreichbar“, betont der
Vorsitzende des Verkehrsvereins
Jan Hinrik Dircksen. Somit wäre
das Ausflugspaket auch beson-
ders gut für Seniorenausflüge ge-
eignet. Am Nachmittag steht
dann das Wremer Tief mit dem
Kutterhafen und dem Leucht-
turmnachbau „Kleiner Preuße“
auf dem Programm. Der Leucht-
turmwärter wird aus alten Tagen
berichten und im Restaurant
Weitsicht des Deichgraf-Hotels ist
anschließend die Kaffeetafel mit
Blick auf das UNESCO-Weltna-
turerbe Wattenmeer gedeckt. Op-
tional ist es mittwochs auch noch
möglich, am Biergartenfest „Wre-
mer Grille“ teilzunehmen. „Wir
hoffen, mit diesem Angebot, Bus-
unternehmen, die Tagestouren
anbieten, für unseren Ort zu inte-
ressieren“, erläutert Dircksen. (ul)

Verein wirbt für kleines Nordseebad
Wremer wollen mehr Tagestouristen anlocken – Prgramm für Busunternehmen zusammengestellt

Ein interessantes Programm mit verschiedenen Besichtigungspunkten
rund um die Wremer Kirche und die Museumsinsel haben der Wremer
Verkehrsverein, der Heimatkreis und die örtlichen Gastronomen für Tages-
gäste ausgearbeitet. Foto Ulich

WREMEN. Das „Museum für
Wattenfischerei“ in Wremen
hat ab Freitag, 18. März, bis
einschließlich 30. Oktober täg-
lich – außer montags –von 14
bis 17 Uhr geöffnet. An Feierta-
gen wie am Oster- und Pfingst-
montag ist das Museum geöff-
net. (nz)

Museum wieder
geöffnet

Saisonstart

DORUM. Im Rahmen des Mitt-
wochs-Kaffee-Dorum (MiKa-
Do) wird am heutigen Mitt-
woch sowie am Mittwoch, 23.
März, von jeweils 14.30 bis
17.30 Uhr ein Osterbasar im
Gemeindehaus der Kirchenge-
meinde Dorum stattfinden.
Ferner können die Bilder von
Brigitte Schulte aus Wremen
besichtigt werden. Das Team
freut sich über zahlreiche Besu-
cher und Besucherinnen. (nz)

Osterbasar beim
Mittwochskaffee

Kirchengemeinde

Kompakt

DORUM. Der Start in die Saison
beim Wurster Reitklub in Do-
rum steht bevor: Am Sonn-
abend, 19. März, dürfen die
Reiter des Vereins ihre Turnier-
sachen wieder flottmachen und
sich und ihre Ponys bezie-
hungsweise Pferde wieder chic
anziehen. Denn ab 9 Uhr star-
tet das jährliche Vereinsreittur-
nier. Hier haben die jungen
Reiter und Reiterinnen Gele-
genheit, das erlernte Können
aus den zahlreichen Lehrgän-
gen im Laufe der Wintermona-
te in die Praxis umzusetzen
und sich auf die bevorstehende
grüne Saison vorzubereiten.
Während der Trainingstag

für einige junge Reiter die Mög-
lichkeit bietet, zum ersten Mal
„Turnierluft“ zu schnuppern,
dient er für andere Teilnehmer
als Prüfungssimulation für die
Reitabzeichen-Prüfung am 3.
April. (nz)

Erstes Turnier
der Saison

Wurster Reitklub

PADINGBÜTTEL. Der Verein Wei-
denzentrum Wurster Nordseeküs-
te lädt am Sonntag, 20. März, in
der Zeit von 13 bis 17 Uhr zu ei-
nem Tag der offenen Weidenpfor-
te in den Rotthausener Weg 1 in
Padingbüttel ein. Neben Kaffee,
Kuchen und Kulinarischem wird
um 13 Uhr eine Frühlingskräuter-
führung und um 15 Uhr Oster-
nester-Flechten angeboten. Um
16 Uhr ist außerdem ein Rund-
gang mit Informationen zur Gar-
tengestaltung mit Weide geplant.
Weitere Informationen und eine
Wegbeschreibung gibt es unter
www.weidenzentrum.de (ul)

Ausflugstipp

Tag der offenen
Weidenpforte




